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Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags „Pfingstmontag“ muss der Redakti-
onsschluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 22 auf

Dienstag, 19. Mai 2015
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre 
Texte und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Die Redaktion

Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr.............................................. 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag....................................................... 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch.................................................................. geschlossen

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Sommerzeit
Dienstag....................................................... 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag....................................................... 10.00 bis 12.00 Uhr

Personelles
Die ausgeschriebene Hausmeisterstelle in der Schule und die 
Stelle im Bauhof wurden neu besetzt.

Nachfolger von unserem langjährigen Haus-
meisterehepaar Hofknecht ist seit 16. Januar 
2015 Herr Matthias Horn aus Waischenfeld.

Für den Bauhof wurde Herr Friedrich Eckert 
aus Waischenfeld vom Stadtrat ausgewählt.
Wir heißen beide in unserem Mitarbeiterteam 
herzlich willkommen und wünschen ihnen 
alles Gute und viel Erfolg ihrem neuen Wir-
kungskreis.

Bürgerstiftung „Unser Waischenfeld“
Die angekündigte Stiftung „Unser Waischenfeld“ ist nun errich-
tet. Die Stiftung dient dem Zweck Vorhaben zu fördern, die im 
Interesse unserer Gemeinde und der Bürger liegen. Deshalb 
würden wir uns über zahlreiche Spenden sehr freuen.
Für die Stiftung wurde folgendes Konto eingerichtet:
IBAN: 	 DE15 7735 0110 0038 0800 65
BIC: 	  BYLADEM1SBT
Kontoinhaber: DT Deutsche Stiftungstreuhand AG, Stiftung 
unser Waischenfeld

Birken für Fronleichnam
Das Schlagen der Birken im Staatswald wird ähnlich organi-
siert wie in den letzten Jahren. Bauhof, Heimat- und Verschö-
nerungsverein und die verantwortliche Person für Nankendorf 
möchten sich bitte bis spätestens 08.05.2015 bei Herrn Hell-
muth (Tel. 0160/5820055), Forstdienststelle Waischenfeld mel-
den, damit der Waldort bekanntgegeben und ein Termin abge-
stimmt werden kann. Die Birken kosten für jede der beiden 
Ortschaften je 50,- €.
Einzelpersonen können keine Birken aus dem Staatswald 
erhalten.

Fundbüro
Im Fundbüro (Frau Wolf, Tel. 09202/9601-13) der Stadt 
Waischenfeld wurden folgende Fundsachen abgegeben:

1 Lederarmband schwarz mit Spruch (Fundort: Sparkasse 
Waischenfeld)
1 kleiner Schlüssel schwarz-silber (Fundort: Nankendorf, alte 
Mühle, Radweg)
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Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für das Mitteilungsblatt Nr. 5/2015 
ist der 19. Mai 2015.

Ablagerungen bei den Altglascontainern 
im Gemeindegebiet
In letzter Zeit häufen sich die illegalen Müllablagerungen neben 
den Glascontainern im Gemeindegebiet. Wir appellieren noch-
mals keinen Müll neben die Container zu stellen und bei vollen 
Containern ihre Wertstoffe wieder mitzunehmen und bei einer 
anderen Sammelstelle (Bauhof) zu entsorgen.
Die vielen wilden Ablagerungen können nicht mehr hingenom-
men werden und bedeuten einen erheblichen Säuberungsauf-
wand für unseren Bauhof! Teilen Sie uns bitte mit, falls Sie zu 
Verursachern Angaben machen können. Nur so ist es uns mög-
lich, die Verantwortlichen zur Rechenschaft zu ziehen.

Feiertagsverschiebung Müllabfuhr
Terminverschiebung wegen Pfingstmontag
Ortschaften Eichenbirkig, Köttweinsdorf, Schönhof, Hann-
berg, Langenloh
Papiertonne 	 verschiebt sich von Montag, den 25.05.2015 auf 

Dienstag, den 26.05.2015

Alle Ortschaften außen Eichenbirkig, Köttweinsdorf, Schön-
hof, Hannberg, Langenloh
Papiertonne 	 verschiebt sich von Donnerstag, den 28.05.2015 

auf Freitag, den 29.05.2015

Meldung offener Feuer 
an die Integrierte Leitstelle in Bayreuth
Offene Feuer sind grundsätzlich und möglichst am Tag vor 
der Feuerschürung bei der Stadtverwaltung (Tel. 09202/9601-
0) anzumelden, um diese dann rechtzeitig an die Integrierte 
Leitstelle in Bayreuth weiterleiten zu können. Auch Feuer, die 
für das Wochenende geplant sind, sollten schon unter der 
Woche bei der Stadtverwaltung angemeldet werden. Folgende 
Informationen sind hierzu nötig:
-	 genaue Ortsbeschreibung (Flurnummer) und Zeitraum der 

Feuerschürung
-	 Name, Anschrift und telefonische Erreichbarkeit
Nur in absoluten Ausnahmefällen kann ein Feuer direkt bei 
der Integrierten Leitstelle (mit der Durchwahl 0921/79321-200) 
gemeldet werden.
Wir weisen darauf hin, dass der Betreiber während der Brenn-
dauer telefonisch erreichbar sein muss und den notwendigen 
Brandschutz sicherzustellen hat.

Führungszeugnisse und Auskünfte 
aus dem Gewerbezentralregister 
online beantragen
Seit 1. September 2014 können Führungszeugnisse und Auskünfte 
aus dem Gewerbezentralregister online im Internet beim Bundes-
amt für Justiz beantragt werden (www.bundesjustizamt.de).

Welches Führungszeugnis kann ich online beantragen?
•	 Führungszeugnis für private Zwecke
•	 Führungszeugnis zur Vorlage bei einer Behörde
•	 Erweitertes Führungszeugnis für private Zwecke
•	 Erweitertes Führungszeugnis zur Vorlage bei einer Behörde
Das Europäische Führungszeugnis kann nicht online beantragt 
werden.

Welche Auskunft kann ich online beantragen?
•	 Auskunft aus dem Gewerbezentralregister
•	 Auskunft aus dem Gewerbezentralregister zur Vorlage bei 

einer Behörde

Was benötige ich für den Onlineantrag?
•	 Einen Personalausweis oder einen elektronischen Aufent-

haltstitel mit Online-Ausweisfunktion
•	 Ein am Computer angeschlossenes Kartenlesegerät zum 

Auslesen des Ausweisdokuments
•	 Eine auf dem Computer installierte Ausweis-App2
•	 Eine Master- oder Visacard bzw. ein Konto bei einer Bank, 

die das Verfahren giropay unterstützt
•	 Ggf. ein digitales Erfassungsgerät (beispielsweise Scanner 

oder Digitalkamera), um Nachweise hochzuladen

Wie erhalte ich das Führungszeugnis bzw. die Auskunft aus 
dem Gewerbezentralregister?
Aus Sicherheitsgründen können Sie das Führungszeugnis nicht 
selbst ausdrucken.
Das Führungszeugnis für private Zwecke wird Ihnen mit der 
Post zugeschickt. Das Führungszeugnis zur Vorlage bei einer 
Behörde wird unmittelbar an die Behörde gesandt.
Dies gilt auch für Auskünfte aus dem Gewerbezentralregister.
Informationen zum Online-Portal des Bundesamts für Justiz: 
www.bundesjustizamt.de
Informationen zum Personalausweis mit Online-Ausweisfunk-
tion: www.personalausweisportal.de
Informationen zur Software für die Online-Ausweisfunktion: 
www.ausweisapp.bund.de

Amtliche Bekanntmachung
Informationsveranstaltungen 
zum Thema Flurneuordnungsverfahren
Zur Umsetzung möglicher Flurneuordnungsverfahren finden 
weitere Informationsveranstaltungen statt.

Tagesordnung:
•	 Begrüßung
•	 Vorstellung der Arbeitskreisergebnisse durch die Mitglieder
•	 Information über Kosten und Förderung durch Baudirektor 

Ehrhardt, ALE
•	 Landschaftsplanung und Vorstellung der Ausgleichsmaß-

nahmen durch Landschaftsarchitekt Fleckenstein
•	 Diskussion und allgemeine Aussprache
Herr Leitender Baudirektor Winkler vom Amt für Ländliche Ent-
wicklung steht für Fragen zur Verfügung.

Termine für die einzelnen Ortschaften
Hannberg sowie Grundstückseigentümer aus Zeubach, 
Kugelau, Langenloh und auch Waischenfeld, die Grund-
stücke im Zeubacher Tal bzw. entlang der Kreisstraße Lan-
genloh nach Kirchahorn (linke Seite) besitzen - die Über-
sichtskarte des Einzugsgebietes hängt an den Anschlagstafeln 
aus bzw. kann in der Stadt Waischenfeld, 1. Stock, eingesehen 
werden

am Donnerstag, 30. April 2015, 19.30 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus Hannberg.

Saugendorf
am Dienstag, 5. Mai 2015, 19.30 Uhr

im Gasthaus Polster Hubenberg (Große Stube)
Gösseldorf

Dienstag, 19. Mai 2015, 19.30 Uhr
im Gemeinschaftshaus Gösseldorf

Waischenfeld, 14.04.2015
Stadt Waischenfeld
1. Bürgermeister
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Skulpturen am Uferweg
Die Fundamente für die Skulpturen an der Uferpromenade 
sind fertiggestellt. In den Werkstätten wird schon fleißig an den 
Kunstwerken gearbeitet. Wir laden schon jetzt zur Eröffnung 
des Skulturenweges am Sonntag, den 05. Juli 2015 um 14.00 
Uhr ein.

Zum Geburtstag
am 02.05.	 Spessert Jakob, Löhlitz 21 A	 78 Jahre
am 07.05.	 Düngfelder Margareta,
	 Siegritzberg 24	 84 Jahre
am 07.05.	 Neubauer Barbara, Sutte 20	 88 Jahre
am 07.05.	 Ritter Anna, Hauptstr. 35	 94 Jahre
am 09.05.	 Rudrof Anna, Köttweinsdorf 16	 81 Jahre
am 12.05.	 Gaszkowski Harry, Fischergasse 78	 77 Jahre
am 12.05.	 Fiedler Anna, Hubenberg 14	 84 Jahre
am 15.05.	 Hümmer Adelbert, Breitenlesau 63	 79 Jahre
am 16.05.	 Fuchs Barbara, Eichenbirkig 26	 84 Jahre
am 17.05.	 Prinz Elfriede, Am Weißenstein 15	 75 Jahre
am 17.05.	 Mai Karolina, Köttweinsdorf 21	 85 Jahre
am 18.05.	 Stenglein Felix, Breitenlesau 8	 72 Jahre
am 18.05.	 Berner Alois, Saugendorf 14	 77 Jahre
am 20.05.	 Rost Anna, Breitenlesau 26	 82 Jahre
am 22.05.	 Nützel Josef, Löhlitz 30A	 78 Jahre
am 22.05.	 Knörl Maria, Hubenberg 5	 80 Jahre
am 23.05.	 Rudrof Joseph, Zeubacher Str. 38	 79 Jahre
am 30.05.	 Hümmer Pankraz, Breitenlesau 10	 81 Jahre

Geburten
Am 20.03.2015
Elias Bauernschmitt, Sohn von Ute und Thomas Bauernschmitt, 
Am Weißenstein 5

Am 07.04.2015
Sophia Meier, Tochter von Sandra und Daniel Meier, Hauptstr. 14

Eheschließung
Am 31.03.2015
Lisa-Marie und Daniel Mai, Vorstadt 28

Wissenswertes

Informatives vom Blutspendedienst
Mittwoch, 20. Mai 2015 16.30 – 20.00 Uhr
Waischenfeld
Sport- und Bürgerhalle (Haupteingang)
Bischof-Nausea-Platz 8
Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!

Der Blutspendedienst weist darauf hin:
Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspen-
derpass mit.
Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, Rei-
sepass oder Führerschein).

12 Jahre Zamm´ geht’s!
Frühjahrsputz 
auf Oberfrankens Kinderspielplätzen
Aufräumen, pflegen, gemeinsam anpacken und nach dem 
Rechten sehen, damit die Spielplätze in ganz Oberfranken in 
gutem Zustand bleiben.

Aktions-Samstag für die diesjährige Aktion 
ist der 9. Mai 2014
Anmeldung und weitere Informationen unter
www.bad-brambacher.de oder www.zamm-gehts.de.

Bayerischer Bauernverband Bayreuth
Veranstaltungen
Mo 04.05.15	 Picknick – Schlemmen im Grünen
19.30 Uhr	 Plankenfels, Gasthaus Schreyer
	 Ref.: Martina Claußen, Landesvereinig. der Bay. 

Milchwirtschaft
	 TN-Gebühr: 4,00 € + Materialkosten
	 Anmeldung unter 09204/405
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Die Waldbesitzervereinigung 
Hollfeld e.V. informiert
Borkenkäferkontrolle
Der Frühling steht vor der Türe und damit geht auch die Saison 
für den Borkenkäfer wieder los. Sobald die Temperaturen dau-
erhaft über 16 Grad steigen werden Buchdrucker Kupferste-
cher und Nadelnutzholzbohrer wieder aktiv. Zwar hat uns Sturm 
„Niklas“ nicht allzu viel Schaden bereitet, aber hier und da hat 
er einzelne Stämme geworfen. Daraus können schnell Käfer-
nester entstehen, die dann in kurzer Zeit, je nach Witterung, 
auch zu flächigem Befall führen können. Um dem Käfer nicht 
in die Karten zu spielen, sollte vor allem das Fichten-Sturmholz 
zeitnah aufgearbeitet werden.
Wichtig für alle Waldbesitzer ist jetzt in ihren Fichtenwäldern 
nach Bohrmehl zu suchen und bei Befall schnell zu handeln. 
Häufig ist das braune Bohrmehl der Käfer in Astquirlen oder in 
abstehenden Rindenschuppen zu finden. Aber auch Spinnen-
netze zwischen Ästen fangen das kaffeesatzähnliche Genag-
sel der Käfer auf. Ist der Befall besonders stark, dann liegt das 
Bohrmehl auch am Stammfuß der Bäume. Bei trockenem Wet-
ter wird man in der Regel eher fündig. Stärkerer Regen spült 
das Bohrmehl weg.
Ein weiteres Indiz für Borkenkäferbefall ist eine Schwäche 
in den Kronen. Sind die Fichtengipfel verlichtet oder haben 
bereits einen Gelbstich, dann kann das auf Käferfraß hindeu-
ten. In einem späteren Stadium werden die Kronen rot und 
dann dauert es nicht mehr lange bis sich die Rinde löst.
Vom frischen Befall bis zum Ausfliegen der neuen Käfer liegen 
ca. 6 Wochen. In dieser Zeit sollten die befallenen Bäume ent-
nommen, aus dem Wald gebracht oder begiftet bzw. geschält 
worden sein. Sonst besteht die Gefahr, daß sich der Käfer 
weiter ausbreitet. Das Kronenmaterial sollte kleingeschnitten, 
gehäckselt oder verbrannt werden.
Sollten Sie bei der Borkenkäferkontrolle unsicher sein, dann 
nehmen Sie die Beratung der WBV oder ihres zuständigen 
staatlichen Försters in Anspruch.

Brennholz kaufen – ein Buch mit sieben Siegeln?
Wem nicht der eigene Wald das Brennholz liefert, der muß sich 
jetzt um das Holz für die nächste und übernächste Heizperiode 
kümmern. Wer sein Brennholz zukaufen muß, der hat allerdings 
die Qual der Wahl. Von Selbstwerbung von stehenden Bäumen 
im Wald über meterlang gespaltenes bis zum säckchenweisen 
Verkauf von ofentrockenem Scheitholz reicht die Sortiment-
spalette. Und dann stellt sich noch die Frage nach der besten 
Holzart. Meist interessiert es ja nur, ob Hartholz oder Weichholz 
verkauft wird. Aber ist jedes Hartholz gleichwertig? Und gibt 
es Unterschiede beim Brennwert von Weichholz? Und wenn 
man sich dann entschieden hat, in welcher Einheit wechselt die 
Brennholzmenge den Besitzer? Sind es Ster, Raummeter oder 
dann doch Schüttraummeter? Oder ist das alles das Gleiche? 
Wir wollen ein bisschen Licht ins Dunkel bringen.
Üblich ist beim Brennholzverkauf die Einheit Ster oder Raum-
meter, was das selbe bedeutet, nämlich ein Kubikmeter lose 
geschichtetes Holz mit Hohlräumen. Dies gilt, wenn die Ware 
in 1- oder 2-Meter-Länge den Besitzer wechselt. Bei längerem 
Holz empfiehlt es sich einzelstammweise aufgemessenes Holz 
zu kaufen. Der Luftanteil beim Verkauf in Raummeter ist sonst 
nur schwer kalkulierbar. Stammweise gemessenes Holz wird in 
Festmeter (reine Holzmasse ohne Hohlräume) verkauft. Nur bei 
fertigem Scheitholz kommt neben der Einheit Raummeter auch 
der Schüttraummeter zum tragen. Hierzu sollte man wissen, 
daß ein Schüttraummeter etwa 0,6 Ster entspricht.
Aber nicht nur die Holzmasse ist entscheidend für den Brenn-
wert, sondern vor allem die Holzart. Gängig ist in unserem 
Raum vor allem der Brennholzverkauf von Fichte und Kiefer, 
die auch als Hauptbaumarten in unseren Wäldern stehen. 

Wer allerdings Buchen- oder Eichenholz in seinen Ofen schiebt, 
hat eine Ausbeute von ca. 20-25% mehr Wärme als beim Kie-
fernholz. Bei der Fichte muß man mit ca. 10% weniger Brenn-
wert rechnen, als bei der Kiefer. Birke, die auch immer wieder 
angeboten wird liegt in ihrem Brennwert zwischen Buche und 
Kiefer.
Wer sich genauer informieren möchte kann das auf der Inter-
netseite der LWF-Landesanstalt für Wald- und Forstwirtschaft 
(www.lwf.uni-muenchen.de) tun. Hier gibt es unter Service/
Publikationen das Merkblatt Nr. 12 vom Juli 2014 über den 
„Energiegehalt von Holz“.

Brennholz zu verkaufen
Die WBV Hollfeld vermittelt derzeit noch Brennholz mit Länge 
2m frei Waldstraße. Neben Fichte und Kiefer ist auch Buche, 
Eiche und Birke im Angebot. Nähere Informationen erhalten Sie 
an der Geschäftsstelle der WBV Hollfeld unter 09274/8427, tgl. 
9-11 Uhr.

Rund um die Neubürg - 
Fränkische Schweiz e.V.
Rückblick 7. Regionalschau 2015 in Hollfeld
Viele Besucher trotzten dem Wetter und kamen am 28. & 29. 
März zur 7. Regionalschau nach Hollfeld. Nach der Eröffnung 
durch unseren Schirmherrn, dem bayrischen Staatsminister Dr. 
Markus Söder, präsentierten sich die 56 Aussteller aus den ver-
schiedensten Branchen dem Publikum. Auf der Bühne zeigten 
die Vereine aus den Mitgliedsgemeinden ihr Können. Das breit-
gefächerte gastronomische Angebot rundete den Messebe-
such ab.
Wir bedanken uns herzlich bei unseren Besuchern, den Aus-
stellern, den Vereinen und allen Beteiligten für eine gelungene 
Veranstaltung! Wir freuen uns schon auf die nächste Regional-
schau am 25. & 26. März 2017 in Hummeltal.

Direktvermarkter – Verzeichnis 
„Rund um die Neubürg“
Haben Sie einen eigenen Hofladen? Kann man bei Ihnen direkt 
auf dem Bauernhof einkaufen oder verkaufen Sie Honig oder 
Selbstgemachtes direkt von zuhause aus?
Dann melden Sie sich bei uns in der Geschäftsstelle (09279-
923 241, info@neubuerg.de) und teilen Sie uns Ihre Daten mit 
– wir nehmen Sie gerne in unsere Broschüre über Direktver-
markter auf!
Diese wird sowohl auf unserer Website veröffentlicht als auch in 
den Touristinformationen und den Gemeinden der Region aus-
gelegt.

Newsletter des Regionalmanagements 
Stadt und Landkreis Bayreuth GbR
Für unsere Arbeit brauchen wir ...
Ausstellung zum gesunden Arbeiten auch in stressigen 
Zeiten.
06. - 28.05.2015, RW21 Galerie, 1. OG
Was brauchen wir, um mit Freude und Energie zu arbeiten 
– und dabei gesund zu bleiben? Die Ausstellung begleitet 
Sie auf dem Weg zum gesunden Arbeiten und regt Sie zum 
Nachdenken und Diskutieren an. Mit Tipps und Impulsen 
wollen wir Sie ermutigen, kleine und große, individuelle und 
gemeinsame Schritte umzusetzen. Parallel zur Ausstellung 
finden Fachvorträge zu den Ausstellungsthemen Wert-
schätzung, Stress, und Ernährung statt.
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Was kommt nach Obstkorb und Rückenschule?
Vortrag zum betrieblichen Gesundheitsmanagement. Vorstel-
lung Initiative Gesunder Betrieb.
Di., 12.05., 17:00-18:30, Andreas Mendel, Initiative Gesunder 
Betrieb

Wertschätzung erleben in MEINER Arbeitswelt - ein Traum.
Interaktiver Vortrag mit Erlebniswert. Mi., 13.05., 17:00 – 18:30 
Uhr, Iris Dick, Personal- und Business-Coach, Mediatorin

Rücken-Rumpf-Gesundheit
Fr., 15.05., 15:30 - 18:00 Uhr, Effektives Rückentraining in 2x20 
Min. Vortrag: 16:00 Uhr und 17:30 Uhr. Dazwischen Medi-
mouse-Vermessung - testet die Stabilität Ihrer Wirbelsäule. 
Martin Petzendorfer, Treffpunkt Bewegung

Essen im Beruf
Praxisnahe Infos rund ums Essen, Einkaufen und Kochen mit 
Verkostung. Sa., 16.05., 11:00 – 12:00 Uhr, Brigitte Völkl, Dipl. 
Ernährungs-Wissenschaftlerin, Zertifikat Ernährungsberaterin 
VDOe

Gesund Trinken im Job
Interaktiver Parcours zum Thema mit vielen praktischen Tipps. 
Di., 19.05., 17:00-18:00 Uhr. Ilona Birner, AOK

Stress lass nach… - Vortrag zum Thema mit praktischen 
Übungen.
Mi., 20.05., 17:00 - 18:00 Uhr. Silvia Guhr M.A., Erwachsenen-
bildnerin, Fachbereichsleiterin für Gesundheitsbildung der vhs 
Bayreuth

Fit am Arbeitsplatz – Vortrag und praktische Übungen
Mitmach-Aktionen mit kurzen theoretischen Impulsen. Di., 
26.05., 16:30 bis 18:00 Uhr, Ulrike Fischer, AOK

Prävention von Depression und Burnout
Hintergründe und Möglichkeiten zur Prävention von Depression 
und Burnout am Arbeitsplatz.
Mi., 27.05., 17:00 bis 18:00 Uhr, Prof. Dr. med. Dr. h.c. Manfred 
Wolfersdorf, Ärztlicher Direktor und Chefarzt der Klinik für Psy-
chiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik mit Walter Rätzel-
Kürzdörfer M.Sc., Gesundheitswissenschaftler, Leiter der Ergo-
therapie, Bezirkskrankenhaus Bayreuth

Alter(n)sgerechte Mitarbeiterführung & 
Arbeitsschutz – so erhalten Sie die 
Leistungsfähigkeit Ihrer Mitarbeiter
Seminar für Personal- und Ausbildungsverantwortliche am 
12. Mai 2015 in Bayreuth. Jetzt Plätze sichern!
Der demografische Wandel führt zu veränderten Altersstruk-
turen in den Unternehmen und ist schon längst eine betrieb-
liche Herausforderung. Damit wandelt sich der Erhalt der 
Gesundheit und Leistungsfähigkeit von einem persönlichen 
Wunsch zu einem betrieblichen Auftrag. Das praxisorientierte 
Seminar von Zukunftscoach und bfz Bayreuth richtet sich an 
betriebliche Verantwortliche (Inhaber, Führungskräfte) sowie 
Personalentwickler.
Durch die Kostenübernahme durch das Projekt ema 50plus 
und durch den ESF kann es für Teilnehmer kostenlos angebo-
ten werden.
Anmeldung über den Fachkräftemanager beim Regional-
management Bayreuth Matthias Mörk, Tel. 0921 / 25-1187, 
matthias.moerk@stadt.bayreuth.de

7. Bayreuther Ökonomiekongress
7. bis 8. Mai 2015 an der Universität Bayreuth
„Von den Besten lernen – Modernes Management im 21. Jahr-
hundert“ ist das Motto des diesjährigen Kongresses. Mit rund 
1.500 Teilnehmern zählt er zu den größten universitären Wirt-
schaftskonferenzen Europas. Er wendet sich an Führungs-
kräfte, insbesondere an Unternehmer, Vertreter öffentlicher 
Institutionen, Politiker, Wissenschaftler und an Studierende.

Auch dieses Jahr ist es gelungen, namhafte Referenten zu 
engagieren:
- 	 Prof. Dieter Kempf, Vorstandsvorsitzender, DATEV e.G. & 

Präsident der Bitkom e.V.
- 	 Georg Hackl, mehrfacher Olympiasieger und Weltmeister
- 	 Katja Hofem, Geschäftsführerin, ProSieben, Sat1 TV 

Deutschland GmbH
- 	 Katja Kraus, Geschäftsführerin, Jung von Matt / sports
- 	 Jens Lehmann, Ehemaliger Torhüter der Fußball National-

mannschaft
- 	 Lars Lehne, Country Director Agency, Google Deutschland
- 	 Prof. Götz W. Werner, Gründer dm-drogerie markt
Die Stadt Bayreuth und das Regionalmanagement/Zukunft-
scoach sind in diesem Jahr wieder als Partner des Kongresses 
vertreten und heißen Sie an unserem Stand herzlich willkom-
men.
Weitere Infos finden Sie unter:
www.oekonomiekongress.de.

Tourist-Information Öffnungszeiten
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. ..............................................  9.00 – 12.00 Uhr
....................................................................  13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ..........................................................  9.00 – 12.00 Uhr
Samstag ........................................................  10.00 – 12.00 Uhr
Telefon: ..............................................................  09202/9601-17
Fax: ....................................................................  09202/9601-29
e-mail: ..............................  tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Fränkische Schweiz Katalog 2016
An alle Vermieter und Interessierte,
die Tourist-Information Waischenfeld ist bald wieder mit der 
Erstellung des aktuellen Fränkischen Schweiz Kataloges für 
2016 (Herausgeber ist die Tourismuszentrale in Ebermann-
stadt) beschäftigt.
Hiermit ergeht der Aufruf an alle, die eventuell in naher Zukunft 
als Vermieter tätig werden wollen, bereits vermieten aber nicht in 
diesem Gastgeberverzeichnis gelistet sind, sich bis 22. Mai 2015 
in der Tourist-Information wegen eines Eintrages zu melden.
Adolf Hofmann
Tourist-Information

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116117
bei Notfällen 112

Hinweis zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den 
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zur verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle 
auf Tonband aufgenommen.



Waischenfeld	 - 7 -	 Nr. 4/15

Zahnärztlicher Notfalldienst
In der Praxis: von 10.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr
In der übrigen Zeit (0.00 – 24.00 Uhr) Rufbereitschaft des not-
diensthabenden Zahnarztes.
Die Tonbandansage für den Notdienst ist an den eingeteilten 
Tagen unter der Telefonnummer 0921/761647 zu hören. Der 
Notdienst kann für alle Bereiche im Internet nachgelesen wer-
den unter: www.notdienst-zahn.de

Mai
01.05.2015	 Dr. Hartmann Jens, 95448 Bayreuth, Kemna-

ther Str. 27, 0921 / 980800 u.0176 / 10224975
	 Dr. Reinfelder Stefan, 91257 Pegnitz, Böllgra-

ben 2, 09241 / 3111 u. 09241 / 3829
2./3.05.2015	 ZA Schnirring Peter, 95444 Bayreuth, Hohen-

zollernring 40, 0921 / 62994
9./10.05.2015	 ZÄ Strauß Annette, 95444 Bayreuth, Feustelstr. 

11a, 0921 / 24247
	 ZA Küffner Jörg, 95517 Seybothenreuth, 

Buchenweg 21, 09275 / 972414
14./15.05.15	 Dr. Henkel Stefan, 95444 Bayreuth, Wittelsba-

cherring 38, 0921 / 57888
	 ZA Ringel Eberhard, 96142 Hollfeld, Bamber-

ger Str. 27, 09274 / 80544 u. 09228 / 1090
16./17.05.15	 ZÄ Urban Astrid, 95444 Bayreuth, Kanzleistr. 1, 

0921 / 64041
23./24.05.15	 Dr. Hilbig Andreas, 95445 Bayreuth, Am Mühl-

graben 38, 0921 / 46922
	 Dr. Rohmer Emil, 95473 Creußen, Haidhofer 

Str. 2, 09270 / 8373 u. 09270 / 8280
25.05.2015	 Dr. Hofmann Ulrich, 95444 Bayreuth, Harbur-

gerstr. 1, 0921 / 23004
	 Dr. Sack Volker, 95497 Goldkronach, Berne-

cker Str. 7, 09273 / 5423
30./31.05.15	 Dr./IMF Bukarest Wanka Manfred, 95445 Bay-

reuth, Preuschwitzer Str. 57, 0921 / 46333 u. 
0921 / 46111

	 Dr. Cieslak Peter, 95473 Creußen, Wiesenstr. 
9, 09270 / 1020 u. 0171 / 8558687

Kindertagesstätte

Wir erkunden die Natur - Waldzeit
Aufgrund der guten Erfahrungen und positiven Rückmel-
dungen, machen wir uns auch heuer wieder mit den Kindergar-
tenkindern auf, den Buchberg zu entdecken und zu erforschen.
Nach Rücksprache mit dem Förster und einer Waldbegehung 
haben wir unser Projekt geplant. Unter Berücksichtigung der 
Wetterlage und nach Absprache mit den Kindern verbringen 
dann den Vormittag im Wald.
Einen Rucksack mit ausreichender Brotzeit und Getränken, 
Sitzkissen, sowie Wald- und wettergerechte Kleidung gehört 
zur Grundausstattung für unser Waldprojekt. Voller Begeiste-
rung warten die Kinder schon auf diese Zeit.

Die Kinder können viele Erfahrungen sammeln:
Sie werden sensibel und aufgeschlossen für ihre Umwelt. Sie 
entwickeln Fantasie und Kreativität durch Arbeiten mit ein-
fachen Materialien.
Körperkoordination und – beherrschung wird durch das 
natürliche Gelände gefördert und das Kind erfährt Selbstbe-
wusstsein durch eigene Erfolge.
Wissenserweiterung, Wir-Gefühl, Rücksichtnahme, respekt-
voller Umgang mit der Natur und anderen, sind weitere Erfah-
rungen, die sich positiv auf die Entwicklung des Kindes aus-
wirken.

Noch viele zahlreiche Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten 
bietet uns das Erfahrungsfeld „Wald“.
Vielleicht gehen auch Sie als Familie einmal auf Entdeckungs-
reise in den Wald. Es wird sich bestimmt lohnen.
Wir freuen uns darauf, mit den Kindern den Wald mit allen
Sinnen zu erforschen, zu erleben, zu erkunden und zu erfahren.
Kita-Team St. Elisabeth

Aufnahmeverfahren 
an der Staatlichen Gesamtschule Hollfeld 
zum Schuljahr 2015/2016
Für Schüler(innen), die nicht zum Schulsprengel der Gesamt-
schule Hollfeld gehören, findet die Anmeldung im Zeitraum

von Montag, 11. Mai 2015 bis Mittwoch, 13. Mai 2015
jeweils von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr

und am Freitag, 15. Mai 2015
von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

am Sekretariat der Gesamtschule Hollfeld statt.
Voraussetzung für die Aufnahme in die Jahrgangsstufe 5 ist 
nach § 5 der Schulordnung für die Schulen besonderer Art 
(BesASO) der erfolgreiche Besuch der Jahrgangsstufe 4 einer 
Grundschule.
Bei der Anmeldung sind eine Geburtsurkunde, das Übertritts-
zeugnis der abgebenden Grundschule im Original vorzulegen. 
Alleinerziehende mit alleinigem Sorgerecht legen bitte den Sor-
gerechtsbeschluss vor. Bei gemeinsamen Sorgerecht ist bei 
Alleinerziehenden die schriftliche Einverständniserklärung des 
weiteren Erziehungsberechtigten zur Anmeldung erforderlich.
Für Schüler aus dem Landkreis Bayreuth, die mit der OVF-Linie 
fahren, sind bitte ein Passbild für den VGN-Pass und der Onli-
neausdruck* des Erfassungsbogens für den Fahrausweis mit-
zubringen.
Für Schüler(innen), die im Sprengel der Gesamtschule Holl-
feld wohnen, erfolgt die Anmeldung über Anmeldebogen, die 
an der jeweiligen Grundschule von den Klassenleitern in den 
Klassen mit dem Übertrittszeugnis verteilt werden. Die Rück-
gabe der Bogen erfolgt bis spätestens 12.05.2015 wieder über 
die Klassenleitung der besuchten Schule.
* www.landkreis-bayreuth.de/schulweg
gez.: Christiana Scharfenberg
Oberstudiendirektorin

Mai
Fr 01.05.
	 Florianstag der Feuerwehren der Gemeinde 

Waischenfeld, Freiwillige Feuerwehr Waischen-
feld

Sa 02.05.
9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

Fr 08.05. – So 10.05.
 	 50-jähriges Gründungsfest, Blaskapelle Hoch-

stahl
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Sa 09.05.
9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

So 10.05.
4.30 Uhr	 Fußwallfahrt nach Gößweinstein, Pfarrei St. 

Johannes der Täufer Waischenfeld

Mo 11.05.
10 – 13 Uhr	 Eröffnungsfeier des Fraunhofer Forschungscam-

pus, Fraunhofer IIS

Di 12.05.
10 – 16 Uhr	 Tag der offenen Tür im Fraunhofer For-

schungscampus, Fraunhofer IIS

Di 12.05.
14.00 Uhr	 Seniorennachmittag im Pfarrheim, Pfarrei St. 

Johannes der Täufer Waischenfeld

Do 14.05. – So 17.05.
 	 Pfarrfahrt, Pfarrei St. Johannes der Täufer 

Waischenfeld

Do 14.05. – Sa 16.05.
 	 50-jähriges Jubiläum des Malteser Hilfsdiens-

tes Waischenfeld mit Einweihung des Malteser-
hauses

	 Am Donnerstag Tag der offenen Tür, ab Freitag 
Veranstaltungen in der Sport und Bürgerhalle

	 Malteser Hilfsdienst Waischenfeld

Do 14.05. – Mo 18.05.
 	 Kirchweih in Köttweinsdorf, Kapellenbauverein 

Köttweinsdorf

Fr 15.05.
9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

Sa 16.05.
9.00 Uhr	 Vogelstimmenwanderung, Dauer ca. 2 Stunden, 

Kosten: Erw. 5 €, Jugendl. 3 €, Kind. frei, Dr. 
Hans Krautblatter, Treffpunkt Tourist-Info

9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 
Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

So 17.05. – So 05.07.
 	 Vernissage/Ausstellung, Jahresausstellung der 

aktiven Mitglieder, Burggalerie Waischenfeld
	 Donnerstag bis Sonntag von 11 – 17 Uhr
	 Förderverein Kunstforum Waischenfeld e.V.

Sa 23.05.
9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

Sa 23.05. – Di 26.05.
 	 Kirchweih in Saugendorf, Ortsgemeinschaft Sau-

gendorf

Fr 29.05. – Mo 01.06.
 	 Kirchweih in Langenloh mit Gemeindefeuerwehr-

tag am 31.05.2015, um 16.00 Uhr Freiwillige Feu-
erwehr Langenloh

Sa 30.05.
9.00 Uhr	 ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu 

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel. 
09202/960117)

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelfran-
ken (LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(BfA)
Am Dienstag, den 05.05.2015, findet in der Zeit von 13.30 bis 
15.30 Uhr im Rathaus Waischenfeld, II. Stock, Zimmer Nr. 5 
(Sitzungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Ren-
tenversicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen 
Rentenversicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/9601-15 (Frau 
Mühlhäußer) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36
95444 Bayreuth
Telefon: (0921)-759870 – Telefax (0921)-7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de
Zusätzlich findet am zweiten Mittwoch im Monat, von 8.00 – 
10.00 Uhr ein Sprechtag im Rathaus Hollfeld statt. Auch hier 
wird um telefonische Vereinbarung eines Termins beim Kreis-
verband in Bayreuth gebeten.

Freiwillige Feuerwehr Waischenfeld
Alteisenspende im März
Die Freiwillige Feuerwehr Waischenfeld möchte sich auf diesem 
Wege bei den Bürgerinnen und Bürgern für die zahlreichen Alt-
eisenspenden im März recht herzlich bedanken.

Florianstag
am Freitag, 1. Mai 2015
Der Florianstag der Freiwilligen Feuerwehren findet heuer erst-
mals im neuen Feuerwehrgerätehaus in Waischenfeld statt.

Es ist folgendes Programm vorgesehen:
Kirchenzug der Freiwilligen Feuerwehren unserer Stadtge-
meinde Waischenfeld
8.30 Uhr Aufstellung am Schwimmbad
8.45 Uhr Kirchenparade
9.00 Uhr Gottesdienst im neuen Feuerwehrgerätehaus

Frühschoppen
Nach dem Gottesdienst findet der traditionelle Frühschoppen 
der Freiwilligen Feuerwehr im neuen Feuerwehrgerätehaus 
statt. Hierzu ergeht herzliche Einladung an die gesamte Bevöl-
kerung.
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50 Jahre Blaskapelle 
Hochstahl
Festprogramm
vom 08. bis 10. Mai 2015

Freitag, 8. Mai 2015
Beatabend mit

Samstag, 9. Mai 2015
19.30 Uhr 	 Bieranstich durch den Schirmherrn Reinhold 

Küffner
20.00 Uhr 	 Böhmischer Abend mit den

Sonntag, 10. Mai 2015
07.00 Uhr 	 Weckruf
08.45 Uhr 	 Kirchenparade
09.00 Uhr 	 Festgottesdienst in der Pfarrkirche
 	 anschließend Festkommers und Frühschoppen 

mit der „Waischenfelder Blasmusik“
 	 - Mittagstisch -
13.30 Uhr 	 Festzug
	 Gemeinschaftschor mit den Gastkapellen im 

Anschluss spielt die „Blaskapelle Neuhaus“
19.00 Uhr 	 Tanz- und Unterhaltungsmusik mit der „Trach-

tenkapelle Hohenmirsberg“

Musikverein Waischenfeld e.V.
Informations- und Vorspielnachmittag
Kinder und Jugendliche aufgepasst:
Wer ein Instrument erlernen will oder bereits spielt und Lust hat, 
beim Musikverein Waischenfeld mitzumachen, der sollte sich 
den Sonntag, 17. Mai 2015 vormerken: im „Haus der Vereine“ 
(alte Grundschule) findet ab 14.30 Uhr der Vorspiel- und Infor-
mationsnachmittag statt. Musikschülerinnen und Musikschüler, 
das Nachwuchsorchester die „Waischenfelder Zwitscherfinken“, 
sowie die Kinder der Bläserklasse werden Proben ihres Könnens 
darbieten. Für alle Interessierten besteht die Möglichkeit, die 
verschiedenen Musikinstrumente auszuprobieren und zu erfah-
ren, wie sie funktionieren. Hilfestellung leisten dabei die Ausbil-
derinnen und Ausbilder. Bitte informieren Sie auch Freunde und 
Bekannte, von dieser Möglichkeit Gebrauch zumachen.
Nebenbei können Sie sich bei Kaffee und Kuchen gemütlich 
unterhalten. Über zahlreichen Besuch würde sich unser „Musi-
kernachwuchs“, und über viele Interessenten auch die Vor-
standschaft besonders freuen.
Kontaktadresse:
Knörl Kilian, 1. Vors.
Tel.: 09202 / 1400, e-mail : k.knoerl@freenet.de

Förderverein Kunstforum Waischenfeld e.V.
Jahresausstellung der aktiven Mitglieder
17. Mai bis 05. Juli 2015
Die zweite Saisonausstellung ist den künstlerisch schaffenden 
Mitgliedern des Fördervereins vorbehalten. Somit erhalten die 
Künstler unter den Mitgliedern die Chance, die Kunstgalerie 
Burg Waischenfeld als Plattform mit außergewöhnlichem Ambi-
ente für ihre Ausstellung zu nutzen.

- Eintritt 3,- EUR -
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Der Förderverein freut sich ganz besonders darüber, dass sich 
in diesem Jahr vier neue Mitglieder in dieser Ausstellung der 
Öffentlichkeit vorstellen können.
Den kunstinteressierten Besucher erwartet eine bunte Palette 
an neuen und kreativen Ideen, die einen Querschnitt an künst-
lerischem Schaffen in der „Bildenden Kunst“ präsentieren. Ver-
treten ist die gegenständliche und abstrakte Malerei in Öl, Acryl 
und Aquarell, sowie Zeichnung, Grafik und Fotografie. Zur wert-
vollen Ergänzung der KunstmalerInnen im Verein zählen die 
Objektkünstler, die unterschiedlichste Materialien gestalterisch 
und fantasiereich umsetzen.
Alle Kunstfreunde sind zur Vernissage am Sonntag, 17. Mai 
um 11.00 Uhr, in die Burggalerie Waischenfeld herzlich einge-
laden.

Öffnungszeiten der Galerie im 1. Stock, Burg Waischenfeld
Donnerstag bis Sonntag, jeweils von 11.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung
Kontakt: Silke Grasser-Helmdach
Tel. 09274 - 94049
http://www.kunstforum-waischenfeld.de

Impressum

Stadt Waischenfeld
Mitteilungen und Nachrichten
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